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Schriftliche Unterrichtsplanung (Hinweise)

1
Didaktische und methodische Schwerpunkte (max. 2 Seiten)
· Zu berücksichtigende Vorgaben
Richtlinien, Lehrpläne, didaktische Jahresplanung, Lernfeld, Lernsituation/Unter​richtsreihe
· Lerngruppe
weiterführende Anmerkungen nur, sofern sie von Bedeutung für die Planung sind
· Sinnzusammenhang mit der vor- und nachgelagerten Stunde
Vorstruktur und Nachstruktur (umfangreiche tabellarische Vorstellung der Lernsituation/Unter​richtsreihe im Anhang platzieren)
· Didaktische und methodische Entscheidungen unter Berücksichtigung der Lehr- und Lernvoraussetzungen 
Verdeutlichung der Schwerpunktsetzung (inhaltlich und/oder methodisch; Antwort auf die Frage „Was ist (mir) heute das Wichtigste?“; kurze Darstellung) 
Begründung der Entscheidungen
Für die Begründung lassen sich möglicherweise heranziehen:

· Vorkenntnisse

· Perspektiven

· Berufliche und persönliche Relevanz (Gegenwarts- und Zukunftsbedeutung)

· Exemplarität

· Reduktionsentscheidungen vor dem Hintergrund einer inhaltlichen Analyse

· Schlüsselstellen

· Gelenkstellen

· Differenzierungsentscheidungen

· Methodisches Konzept

· Aktions- und Sozialformen

· Besondere mediale Gestaltung

· Überlegungen zur Ergebnissicherung/zu Handlungsprodukten

Achtung:

Welche Punkte beleuchtet werden, hängt von der Relevanz für die jewei​lige Unterrichtsstunde ab. Kein Abarbeiten aller Aufzählungspunkte!

2
Ziele und Kompetenzen

2.1
Stundenziel
Antwort auf die Frage „Was soll am Ende der Stunde erreicht sein?“
Vorsicht: Keine Formulierung von Handlungsschritten! Nicht die Frage beant​worten, wie das Ziel erreicht werden soll.
2.2
Förderung der Kompetenzen

· Fachkompetenz

· Methodenkompetenz

· Sozial- und Humankompetenz

· ...... (Gegebenenfalls können weitere Kompetenzen angegeben werden, z. B. „Sprachkompetenz“ im Fremdsprachenunterricht.)

Ausführungen zu den einzelnen Punkten nur dann, wenn die jeweilige Kompetenz​förderung in dieser Lernsituation/Unterrichts​reihe angestrebt wird. Um Miss​verständnisse zu vermeiden („vergessen“), kann darauf hingewiesen werden, dass in dieser Stunde die Förderung bestimmter Kompetenzbereiche nicht vorgesehen ist.

Kompetenzbeschreibungen sollen den Lernprozess auf der Basis einer Lernsitua​tion/Unterrichtsreihe widerspiegeln. Es empfiehlt sich eine Darstellung, die den Verlauf der Kompetenzförderung verdeutlicht: 

· Kompetenzförderung im bisherigen Verlauf der Lernsituation/Reihe

· in der heutigen Stunde

· im weiteren Verlauf der Lernsituation/Reihe

Hinweise zu möglichen Kompetenzformulierungen finden sich unter:

www.learn-line.de/angebote/didaktischejahresplanung
3
Synoptische Darstellung

	PHASEN
	INHALTLICHE SCHWERPUNKTE / OPERATIONEN
	SOZIALFORM/

AKTIONSFORM
	MEDIEN

	Zum Beispiel:

· Einstieg

· Erarbeitung

· Auswertung/Präsentation/ Sicherung

· Vertiefung/Transfer

· Ergebnissicherung

Oder im Rahmen der Lernfelddidaktik:

· Problemanalyse

· Planung von Lösungs​schritten

· Entscheidung für eine bestimmte Vorgehens​weise/ Lösung

· Präsentation/ Bewertung/ Dokumentation

· Reflexion

Da alle Schemata Probleme aufweisen sind, kommt es auf eine lehr- und lern​psychologisch strin​gente Schritt​folge an, die einen bruchlosen Lernprozess initiiert. Die Abfolge orien​tiert sich auch an dem fach​didaktischen Konzept des Unterrichts. Die Bezeich​nungen sind eher sekundär.


	Anzugeben ist, welche inhaltlichen Schwer​punkte, Gegenstände, Aspekte, Inhalte mit welcher Operation verknüpft und er​schlos​sen werden sollen. So konkret wie möglich die Unter​richtsschritte anti​zipieren!

'Operationen' meinen die erwünschten und notwendigen Tätigkei​ten, mit denen der Unterrichtsgegenstand erschlossen, bearbei​tet und angeeignet werden soll. Dabei können sowohl Tätig​keiten des Lehrers als auch der Schüler gemeint sein, z. B.:

· Analysieren

· Beschreiben

· Planen 

· Strukturieren

· Erarbeiten

· Präsentieren

· Problematisieren

· Abstrahieren und Konkretisieren

· Reflektieren

· Beurteilen

· Bewerten

· Dokumentieren


	Sozialformen sind z. B.:

· Frontalunterricht

· Gruppenunterricht

· Partnerarbeit

· Einzelarbeit

· Kreisgespräch

Aktionsformen sind z. B.:

· Lehrervortrag

· Schülervortrag

· Unterrichts​gespräch

· Schülerdiskussion

· Streitgespräch

· Podiumsdiskus​sion

· Rollenspiel

· Experiment

· Interview


	Medien sind so​wohl technische Medien (OHP, Tafel, Beamer, PC) als auch Medien, die eine inhaltliche Ver​mittlungs​aufgabe im Unterricht wahrnehmen.

In jedem Fall ist bei Medien deren didaktische und methodische Funktion für den Lernprozess zu bedenken. Eine genaue medien​didaktische Ana​lyse ist Voraus​setzung für den Einsatz eines Mediums.

	Ggf.
Didaktische Reserve


Hausaufgabe zur nächsten Stunde 


Hinweise zum Layout: Kleinere Schriftgröße als im übrigen Text möglich. Kein Blocksatz. Trennungen durchführen. Nicht stets gleich breite Spalten, gegebenenfalls die Spalten​breite dem Inhalt anpassen. Mindestens 3 Punkt Absatzabstand zu den waagerechten Linien. Aufzählungen mit kleinerer Schrift sind ebenfalls besser lesbar, wenn mindestens 3 Punkte Absatzabstand eingestellt werden.

4
Tabellarische Darstellung der Reihe/Lernsituation 
Themen der Unterrichtseinheiten, Anzahl der Unterrichtsstunden
	Stunden/ Einheiten
	Themen der Stunden/Einheiten

	
	

	
	

	
	

	
	


5
Literaturhinweise und sonstige Quellen

6
Anlagenverzeichnis

7
Anlagen 
Alle Materialien, nummeriert, einschließlich erwarteter Schülerlösungen, Tafelbild.

Bitte beachten Sie: 

Die Seitenangabe bezieht sich auf Times New Roman Schriftgröße 12, Zeilenabstand 1,5, Entsprechungen sind beispielsweise: 

Times New Roman (12): 
Dies sind 49 Zeichen zur Demonstration der Länge.

Verdana (10): 
Dies sind 49 Zeichen zur Demonstration der Länge.

Arial (11): 
Dies sind 49 Zeichen zur Demonstration der Länge.

Tahoma (11): 
Dies sind 49 Zeichen zur Demonstration der Länge.

(jeweils Laufweite „normal“)

Beachten Sie ferner die üblichen Regelungen der Textverarbeitung nach DIN 5008:2001 und E DIN 5008/A1:2004 (siehe z. B. „Hinweise zum Maschinenschreiben“ im DUDEN Band 1).
